reslauer 


Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark, Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile 20 Pf., Reclame 59 Pf. 


Zeitung. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt 
Anſtalten Beſtellungen auf die Aan . welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen K agen dreimal ericheh nt. 
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Spiritus (pr. 100 Lier & 100 X) eiwag matter, ge. — — Liter, pr. Haſer April Mai 1 ö — del. 


Paris, 15. Ric (W. T. 
Neueſte Anleihe 1872 —, 
Lombarden —, — Tu 


B.) [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —, —. 
g Italiener — taat3 
en —, —. 


W u —. ke 


Goldrente —. 


Ungar. Goldrente 


London, 15. März. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —. 
taliener — Lombarden —, —. Türken —. Ruſſen 1877er —, —. 
ilber —, —. Glasgow —. —. 


Wetter: 
Newpork, 14. März, Abends 6 Uhr. 
Gold⸗Agio 1. Wechſel auf London 4, 85. S „ —. 
do. 5% fund. Anl. 103%. ½ Bonds de 1887 106%. Exie⸗Babn 10%. 
Baumwolle in Newyork 11, dito in New⸗Orleans 10%. Raff. Petroleum 
in Newyork 11%. Raff. Petroleum in Philadelphia 111. Mehl 4,85. Mais 
(old miked) 60. Rother Winterweizen 1, 33. Kaffee Rio 16%. Hapanna⸗ 
Zucker 7%. Getreidefracht 5%. Schmalz (Marke Wilcox) 7%. Speck Obert 


clear) 5%. . 
(W. T. B.) [Schluß⸗Vericht.] 
5 14. C 


(W. T. B.) [Schluß ⸗Courſe.] 
ao Bonds de 1885 —, — 


Berlin, 15. März. 


Cours vom 15. ours vom 15. 14. 
Weizen RübdlL N 
April⸗ Mai 2 202 —| April⸗ Mai 2 67 30 
Juni⸗Juli & 205 50 Geet .....-- E 65 10 
Roggen. Er 
Nac „„ S | — — Spiritus. 5 ZS 
April-Mai....... 2 144 50 März: April 2 51 60 
Mai⸗Juni S 142 50] April⸗Mai 3 51 70 
Hafer. S Si Ouni... 52 90 
April⸗ę⸗ʒꝗRKa·a i: 137 — S 
Sotäunt -.....- 139 — 
Stettin, 15. März. 1 Uhr 15 Min. (W. T. B.) 
Cours vom 15. 14. Cours vom 15 14 
Weizen. „„ Räüboöl, 
habn 3 1203 50 April⸗ Mai 2 68 — 
ai⸗ Juni & 205 — Sept.⸗Oct. S 65 — 
2. 34 2. 
Roggen. 5 Spiritus, 
Her... Age) eege, © 600 50 
als Juni 8 140 —] Frühjahr 8 50 50 
Si ni⸗Julu S 82 40 
Petroleum. S 2 | 
een w 11 80 


Telegraphiſche Depeſchen. 
. (Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 14. März. Oberhaus. Die Bill der Gerichtscompetenz 
hat die dritte Leſung paſſirt. — Unterhaus. Peel lenkt die Aufmerk⸗ 
ſamkeit auf Englands Vertretung im Congreſſe und glaubt, Derby 
ſollte es vertreten, nicht Lyons. Im Laufe der Debatte erklärte North⸗ 
cote, er habe den heutigen Erklärungen betreffs der Conferenz nichts 
hinzuzufügen, Lyons ſei am beſten für den Poſten qualificktt, er würde 
auf dem Congreß die Regierung vertreten, die für ſein Handeln ver⸗ 
antwortlich ſei. 
Lee 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


„Frankenſtein, 13. März. R 
Preiſen zeigte ſich auf dem beutigen Wochenmarkte die Kaufluſt nicht beſonders 
animirt, obſchon die Zufuhr nicht unbedeutend war. Es wurden folgende 
Preiſe notirt: Weizen 19,50—20,20— 21,10 Mk. Roggen 13,80 —14,10 bis 
14,70 Mt. Gerſte 14,20 — 14,90 — 15,30 Mk. Hafer 11,70 —12,30—12,90 M. 
Erbſen 14,70 Mark. Kartoffeln 3,50 Mark. Heu 5 Mt. Stroh 3,50 Ml. 
pro 100 Kilogr. Butter notirte 1,80 Mark pro Kilogr. Das Schock Eier 
wurde mit 2 Mark bezahlt. Mehl koſtet pro Pfd. Weizen 13 bis 16 Pf., 
Roggen 1I—12 Pf., Gerſte 12 Pf., Weizenkleie 5 Pf., Roggenfleie 6 Pf., 
Gerſtenkleie 7 Pf. Wetter unfreundlich, mit häuſigem Schneefall und einer 

mperatur von 1—2 Grad Wärme. 


Bei unveränderten 


Poſen, 14. März. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne. 
Wetter: Schön. Roggen: geſchäftslos. Frühjahr 129 nom., Mai⸗Juni 1 
nom., . 130 Gd. "Spiritus: behauptet. Get, 10,000 Liter. Mar 
50,10 Gd., April 50,50 — 50,60 bez., Mai 51,20 bez., April⸗Mai 50,70 bi 
50, ez. u. Br., Juni 51,80 bez., Juli 52,50 bez. Loco Spiritus ohne 
Faß 50,20 Gd. 

H 

Berlin, 14. März. [Die General⸗Verſammlung der Berlin- An 
baltiſchen Eiſenbahngeſellſchaftl hat beute faſt einſtimmig den Antrag 
der Verwaltungsvorſtände wegen Uebernahme des Betriebes der Oberlauſitzer 
Bahn angenommen. Da in der Verſammlung aber nicht % der Actien 
vertreten waren, iſt der Beſchluß nicht definitiv und bedarf es noch einer 
zweiten Verſammlung. 


Dortmund, 14. März. [In der beute bier abgehaltenen außer⸗ 
ordentlichen General⸗Verſammlung der Dortmunder Union] 
wurden ſämmtliche Anträge des Verwaltungsrathes, darunter derjenige, 
betreffend die Reduction des Actiencapitals der Geſellſchaft von 41,400,000 
Mark auf 31,050,000 Mark oder die Reduction des Nominalwerthes einer 
. ie A, und B. von 400 Mark auf 300 Mark, ohne Debatte einſtimmig 
genehmigt. 


. 
2. [ Oberſchleſiſcher Creditverein.] In der am 13. d. M. in Ratibor 
abgehaltenen Generalverſammlung waren 669,900 M. Actiencapital mit 
21 Stimmen vertreten. Die Jabresrechnung wurde genehmigt, dem Bor: 
ſtande Decharge ertheilt und die Vertheilung einer Dividende von 6 pCt. 
beſchloſſen. Zu Mitgliedern des Auſſichtsraths wurden wiedergewählt die 
Herren Commerzienrath Doms, Friedrich von Eichſtedt und Ludwig Hauß⸗ 
mann und neugewählt Herr Dr. Steuer aus Breslau an Stelle des ausge⸗ 
ſchiedenen Herrn S. Freund. > 


Die biesjäpeige General⸗Verſammlung des Vereins Deutſcher 
Eiſenbahn⸗Verwaltungen,] zu welch Letzterem bekanntlich die STE 
im Deutſchen Reiche, in Oeſterreich⸗Ungarn, Rumänien, Holland und Belgien 
gebören, wird am 29. Juli in Hamburg zuſammentreten. Die Tagesord⸗ 
nung iſt noch nicht definitiv feſtgeſtellt, jedenfalls aber werden auch in vie: 
em Jahre wieder mehrere principiell wichtige Fragen zur Berathung und 
geſchlußfaſſung kommen. Vorausſichtlich werden die Verhandlungen zwei 
bis drei Tage in Anſpruch nehmen. Die Wahl Hamburgs als Verſamm⸗ 
lungsort erfolgte mit Rückſicht auf den betogten Vorſitzenden des Vereins, 
Gebeimrath Fournier, der jetzt ſeit 25 Jahren an der Spitze des Vereins 
ſteht und von dem allſeitig gewünſcht wird, daß er in ſeinem Jubiläums⸗ 
jahre nicht in der Verſammlung fehlen möge. 


[Magdeburger Privatbank.] Die General⸗Verſammlung der Actionäre 
der Magdeburger Privatbank würde vom Vorſitzenden des Aufſichtsratbhs, 
Commerzienrath Neubauer, eröffnet; derſelbe gedachte mit warmen Worten 
zunächſt ſeines Vorgängers im Amte, des im verfloſſenen Jahre dahin: 
geſchiedenen Herrn Geheimen Commerzienrathes Deneke, und ſchritt ſodann 
zur Tagesordnung. Nachdem auf Kader, des Geſchäftsberichtes pro 1877 
verzichtet war, wurden die Herren Karl Löhr und Stadtrath Schönſtedt zu 
Mitgliedern des Aufſichtsrathes wieder: und Herr Paul Maquet neugewahlt. 
Der fernere Antrag auf nachträgliche Einlöſung der bis heute präſentirten, 
bereits präcludirten Thalernoten der Bank, wurde genehmigt, worauf die 
Verſammlung geſchloſſen wurde. ` 2 


für die Zeit vom l. April 1877 bis zum Schluſſe des Monats Fe⸗ 
bruar 1878 betrugen im Ganzen 6,231,010 M., um 79,250 M. weniger als 
in der gleichen Periode des Vorjahrs. Im Reichspoſtgebiete Breslau betrug 
die Einnahme in der . Zeit 197,120 M. (um 31,389 M. weniger 
als im Vorjahre), in Liegnitz 78,839 M. (um 6140 M. weniger) in Oppeln 
83,865 M. (um 2549 M. weniger.) 


2. [Die Cinnafmen an Wesfeftempelteuer) im Deutfhen 20 N 


Rechts grundſätze des Wade bt dendelngerichts. 
(Nachdruck verboten. Geſetz vom 17. Juni 1870.) 
bw SH 7. März. Neue Rechtsgrundſätze des Reichs⸗Oberhandels⸗ 
gerichts ſind folgende: 5 
„Die Actienzeichnung begründet eine Verpflichtung zur Bebluug, der ges 
zeichneten Summe nur gegen die Geſellſchaft. Eine geſetzliche Beſtimmung, 
wonach ein ſelbſtſtändiger Anſpruch der Geſellſchaftsgläubiger auf Gen 
lung der gezeichneten Summen gegen die Zeichner begründet würde, giebt 
es nicht. Der Actionär und Commanditactionär haftet der Geſellſchaft 
(Actiengeſellſchaft oder Commanditgeſellſchaft) nur nach Maßgabe der Sta⸗ 
tuten. Die Concursgläubigerſchaft der Geſellſchaft muß die Modalitäten, 
welche in den Statuten zu Gunſten der Uctionäre oder Commanditactionäre 
betreffs rückſtändiger Leiſtungen beſtimmt find, gelten laſſen, ſofern dieſelben 
geſetzlichen Vorſchriften nicht widerſprechen. ? 

Der Art. 16, Abſ. 2 der Wechſelordnung läßt die Frage unentſchieden: 
ob als Rechtsvorgänger, in deſſen Rechte der Indoſſatar eintritt, nur der 
auf der Wechſelurkunde als Indoſſant genannte Vormann oder auch der⸗ 
jenige, welcher den Wechſel durch ein aus demſelben nicht erſichtliches Rechts. 
geſchäft noch Proteſt erworben hat, anzuſehen ſei, ob mithin nur die aus 
der Perſon eines Indoſſanten oder auch die aus der Perſon eines ſonſtigen, 
auf dem Wechſel nicht genannten, Rechlsvorgängers entnommenen Einreden 
. 555 be e geltend gemacht werden können? Die Frage iſt 
jedoch zu bejahen. 1 

Der Rechtsſatz, daß der Kaufmann — Einzelkaufmann oder Handels⸗ 
geſellſchaft — unter ſeiner Firma vor Gericht auftreten kann, bedeutet nicht 
nur, daß, wenn von der Firma oder gegen die Firma geklagt wird, der der⸗ 
malige Inhaber der Firma Kläger oder Beklagter iſt, ſondern auch, daß, 
wenn aus einem ke zë geklagt wird, welches nach der Klagebebauptung 
die klagende oder beklagte Firma Ste bat, nicht ſchon in der Klage 
begründet zu werden braucht, daß der Firmeninhaber zur Zeit des Ge⸗ 
ſchäftsabſchluſſes mit dem jetzigen Kläger oder Beklagten identiſch iſt oder 
daß und warum, wenn dies nicht der Fall, doch der jetzige Inbaber aus dem 
Geſchäft berechtigt oder verpflichtet iſt. Einer Darlegung des betreffenden 
Sachverhalts bedarf es er, wenn von dem Prozeßgegner die Sachlegitima⸗ 
tion beſtritten wird. 

Patent⸗Ertheilungen. . 

Soen zur Herſtellung kleiner Schrauben für Uhrmacher, Mechaniker xc.: 
A. C. Müller in Wolfsgraben bei Wien. — Apparat, um Petroleum⸗ 
Rundbrenner zum Kochen zu perwenden: A. Rothe, Klempnermeiſter 
in Sömmerda. — Apparat zur ſchnellen Anfeuerung der Locomotiven: 
D. Gebauer, Civil Ingenieur in Smichow bei Prag. — Feuerroſt 
mit bohlen Stäben und mit Vorrichtung zum Bewegen der Stäbe: 
A. W. M. Moore in London. — Hufeiſen: D. Stolzenberg, Ingenieur in 
Berlin. — RE Dt Ro Anhängen der Wagen auf Seil⸗ 
bahnen an das E nebſt Verbeſſerung an Mel et Vorrichtung: Th. Otto, 
Ingenieur in Schkeuditz. — Compreſſorium für Mikrofkopie: R. Gottheil 
in Berlin. S 

D 


saifabrtäliften. 

Die Elbbrücke bei Magdeburg paſſirten: Hamburg: Magdeburg 
13, März. Befrachtungs⸗Comptoir, Guano, von Hamburg nach Deſſau. — 
Braune u. Stegelitz, Sulfat, v. Geſthacht nach Buckau. — Schütze, Guano, 
v. Hamburg nach Deflau- 

Stettiner Dberbaum-kifte. 13. März. Schiffer Grambow v. Zollbrück 
an H. Detbloff mit 14% . Weizen, 56% W. Gerſte. — Unterbaumsfifte. 
Schoof von Damgart an Pfeiffer u. Reimarus mit 50 W. Weisen. Genſch 
von Üſedom an G. Thilke mit 26 W. Weizen, 16 W. Roggen, 7 W. Gerſte, 
1 W. Hafer. Chriſten von Demmin an Müller u. Kemp mit 35 W. 
Roggen, 65 W. Gerſte. Sträde von Cammin an A. H. Zander mit 50 W. 


oggen. 

Ewinemünder Einfuhrliſte. Königsberg: Sirius, Cornaud. R. 
Bergemann 4000 Ctr. Roggen. Hugo Möller 105 Samen. Emil Aron 
57 Sack Leinſamen. Köhn u. Hellmann 195 Sack Wicken. Hermann und 
Theilnehmer 131 Sack Erbſen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 


ira von Gr, Barth u. Comp. (@. Scheid in rale, 


